
ReKIS Kommunal

Klimacoaching für Kommunen



Ziel: widerstandsfähige Strukturen in 
Kommunen gegenüber den Folgen des 
Klimawandels, Daseinsfürsorge stärken

Fokus auf kleine und mittlere Kommunen
< 100.000 Einwohner

Leadpartner: TU Dresden

Juli 2016 – Dezember 2021

Budget ca. 3 Mio. Euro

Das Projekt: LIFE LOCAL ADAPT
Integration of climate change adaptation into the work of local authorities
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Klimaschutz und Klimaanpassung
Klimaschutz

Maßnahmen zur Reduzierung der 

Treibhausgasemissionen

Klimaanpassung
Maßnahmen um die unvermeidbaren 

Folgen zu bewältigen

Gebäudedämmung

Erneuerbare 

Energien

Energieeffizienz

Mobilität

Katastrophen-

schutz

Renaturierung von 

Gewässern und 

Brachflächen

Umweltbewusster

Konsum

Verschattung

Dach- und Fassaden-

begrünungen 

…
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Kommunale Handlungsfelder

Tourismus Naturschutz

Land-
wirtschaft

Katastrophen-
schutz

Forst-
wirtschaftGesundheit

Wasser-
wirtschaft

Verkehr, 
Infrastruktur

Bauleit-
planung

Städte und 
Gemeinden

Raumplanung

Hitze

Stadtgrün

429.09.2021



Öffentlichkeitsarbeit 

Webseiten, ReKIS, Workshops, Faktenblätter, Flyers, Roll-ups, Poster, Leitfäden, 

Zusammenfassung für Entscheidungsträger

Phase IV

Umsetzung 

der Einzelmaß-

nahmen

Unterstützungs-

angebot: 

Wettbewerbe

Phase II

Betroffenheits-

analyse

Phase III

Priorisierung 

Anpassungs-

maßnahme(n)

Phase I

Bestands-

aufnahme

Coaching
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Erkenntnisse aus den Interviews

Schwierigkeiten Anpassung:

Mangel an:
 Finanzen, Personal
Fördermöglichkeiten, 

unzureichende 
gesetzliche Grundlagen

Drängendere Probleme: 
Arbeitslosigkeit, 
demografischer Wandel
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Erkenntnisse aus der kommunalen Befragung 2021, 
Projekt KlimaKonform

 Alle befragten Kommunen waren in den letzten 10 Jahren durch 
klimatische Veränderungen oder Extremwetterereignisse negativ 
betroffen, davon 70% durch vielfältige Ursachen (Trockenheit, 
Starkniederschlag, Wind und Hitze)

 Ein Drittel der Kommunen integriert bei aktuellen Arbeitsaufgaben 
der Kommune (z.B. Bauleitplanung) gezielt Klimainformationen

 Dreiviertel aller Kommunen haben keine übergeordnete 
Anpassungsstrategie, jedoch mehr als die Hälfte greifen den 
Klimawandel in Konzepten auf.

 Unterstützung wünschen sich die Kommunen vor allem:
– durch Finanzierungsleistungen (Investitionen, Personal)
– durch Informationen zu Fördermitteln und 

Klimaanpassungsmaßnahmen
– durch eine Beratung zur Klimaanpassung (Vis-a-Vis)

 Herausforderungen bei Förderprogrammen: Zu umfangreiche 
Antragsforderungen, fehlende Haushalts- und Eigenmittel, knappe 
personelle Ressourcen zur Antragsstellung, knappe Antragsfristen



Wettbewerbe / Anreiz zur Mitwirkung

Gewinner 2017 und 2019

Handlungsfeld Gemeinde / Thema 

Starkregen und 
Erosion

Freital
Zittau
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Hoch- und 
Niedrigwasser

Coswig
Mittelsachsen
LEADER Leipziger Muldenland 
Mittelsachsen

Gebäude und 
Raumplanung

Lauta

Stadtgrün und 
Naturschutz

Zwickau

Kommunikation Bad Düben
Freital
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Modellprojekt Lauta Süd

Quelle: Wobau Lauta

Quelle: GeoSN
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Modellprojekt Lauta Süd
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Quelle: Fam. Winterlich

Klimaanpassung am Poisenbach - Freital

Quelle: GeoSN Quelle: Familie Winterlich
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Klimaanpassung am Poisenbach - Freital
Vergleiche geplante und historische Schutzelemente
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Klimaanpassung Kurstadt 2030– Bad Düben
Sensibilisierung Anpassungsmaßnahmen
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3 - Anpassung Gehölzbestand

1 - Schwammstadt 2 - Fassaden- & Dachbegrünung



Interaktives Werkzeug zur fachgerechten Bereitstellung, 
Dokumentation, Bewertung und Interpretation von Klimadaten 
(Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen)

 Technische Administration: TUD

 (interaktive) Karten und Grafiken zu klimarelevanten Themen 

 Interpolations-Werkzeug RaKliDa zur Berechnung von 
Flächendaten

 Werkzeugkasten für die individuelle Auswertung von 
Klimadaten
> Analysetool, Ausschneidewerkzeuge, Wettergenerator etc.

 Download von Klimadaten (DWD, Projektionsdaten)

 Künftig Bereitstellung von wmf / wms -Diensten

 zu erreichen unter www.rekis.org

ReKIS Regionales Klimainformationssystem
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Startseite
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www.rekis.org



❙ Faktenblätter zur regionalen Klimaentwicklung und  

Anpassungsmaßnahmen

❙ Einbinden und verbinden von Kommunen z. B. 

thematische Workshops             

Netzwerkbildung, Multiplikator

❙ Zusammenführen aller Informationen auf spezieller 

Webplattform für Kommunen (ReKIS kommunal)

Weitere Dienstleistungen
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 Thematische Workshops für wesentliche 

Herausforderungen des Klimawandels

• Vorortworkshops mit Vorstellung 

einfacher Maßnahmen

• Themen: Erosion und Hitzebelastung

 Workshops für spezifische Probleme in 

einer Kommune

• Einbindung aller wichtigen Beteiligten 

von Beginn an, ggf. auch Öffentlichkeit

Quelle: LfULG

Quelle: LfULG
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Workshops
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Zusammenfassung

 Situation in den Kommunen

• Sind mit vielen weiteren Problem konfrontiert 

• Technische Kapazitäten höchst unterschiedlich

• Bisher nur mit energetischen Klimaschutz konfrontiert; 
Klimaanpassung wird oft damit gleichgesetzt

• Kaum Konzepte zur Klimaanpassung vorhanden

• Handlungsbereitschaft tritt oft erst nach direkter 
Betroffenheit ein

• Integration von Klimaanpassung in laufende oder geplante 
Maßnahmen
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Zusammenfassung

 Schlüsselelementen zur Aktivierung von Kommunen

• Direkter Kontakt notwendig

• Direktes Erfragen von Herausforderungen vor Ort

• Finanzielle Unterstützung der Kommunen bei der 
Anpassung

• Bereitstellen von thematischen Informationen:

• Steckbriefen und kurzen Leitfäden

• Bereitstellen von Klimadaten im wmf / wms
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Ausblick: Das Projekt KlimaKonform(05/20-05/23)

Unterstützt von:
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KlimaKonform: Inhaltliche Schwerpunkte im Projekt

 Grüne Infrastruktur: Untersuchung Hitzemuster, Standortidentifizierung 
grüner Infrastruktur (Gründächer)

 Untersuchung der Überlastung von Entwässerungssystemen gegenüber 
Regen

 Potentialkarten für Grau- und Regenwasseranfall und –nutzbarkeit

 Modellierung der Auswirkungen des Klimawandels auf Talsperren

 Risiko für Gebäude gegen Hitze und Starkregen

 Auswirkungen verschiedener Landnutzungsszenarien auf Wasser- und 
Stoffflüsse v.a. Grundwasser

 Szenarien für die Wertschöpfungskette Landwirtschaft und Ernährung 
hinsichtlich veränderte Bewirtschaftung durch Klimawandel

 Regionalökonomische Bewertung von KA-Maßnahmen

 …und Klima-Coaching
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Ihre Ansprechpartner im LfULG

Nächste Veranstaltung
Annaberger Klimatage 09.-10.5.2021

03.11.2017 22AG Umwelt, SMUL

Dipl.-Geogr. Juliane Höhle
Projektkoordination

KlimaKonform

Tel.: 0351 – 2612 5507
Juliane.Hoehle@smekul.sachsen.de

MSc Dominic Rumpf
Klimawandel und Klimafolgen

Tel.: 0351 – 2612 5503
Dominic.Rumpf@smekul.sachsen.de

MSc Jörg Förster
Projektkoordination

LIFE LOCAL ADAPT

Tel.: 0351 – 2612 5509
Joerg.Foerster@smekul.sachsen.de


